
Informationen zur Projektarbeit 2022/23 
an der Toni-Jensen-Gemeinschaftsschule 

 
1. Die Bedeutung der Projektarbeit 

Die Projektarbeit ist neben der schriftlichen und der im Einzelfall stattfindenden mündlichen 
Prüfung einen fester Prüfungsteil des Ersten allgemeinbildenden (ESA) und des Mittleren 
Schulabschlusses (MSA). Sie ist eine Gruppenprüfung. 
Die Schülerinnen und Schüler sollen hier ihre Fähigkeit beweisen, ein Themengebiet 
selbstständig in einer kleinen Gruppe (in der Regel zu dritt) zu erschließen und zu präsentieren. 
Dabei wird die individuelle Leistung jedes einzelnen Schülers mit einer prüfungsrelevanten 
Note, die gesondert im Abschlusszeugnis zum ESA/MSA erscheint, bewertet.  
Das heißt: Die Note zählt wie ein ganzes Schulfach. Es gibt aber keine Gruppennote. Eine „6“ 
auf der angestrebten Abschlussebene (ESA/MSA) bedeutet automatisch, dass der 
Schulabschluss nicht erreicht werden kann. 
 

2. Der Zeitplan 

Dieser Terminplan zeigt den Weg bis zur Prüfung auf: 
 

1. Schulwoche  über Klassenleitung: schriftliche Informationen an Schüler*innen und  

                                      Eltern 

ab dem 15.08.2022 Gruppen-, Betreuer- und Themenfindung, Beginn der Arbeit 

bis 09.09.2022  1. Treffen mit Projektlehrkraft 

16.09.2022  Abgabe der Projektverträge und Genehmigung durch die 

                                      Stufenleitung 

bis 25.11.2022   2. Treffen mit Projektlehrkraft 

bis 20.01.2023   3. Treffen mit Projektlehrkraft 

16.02.2023  Abgabe der 2 Projektmappen bei der Stufenleitung 

03.03.2023  Präsentationsprüfungen 

 

In diesem Zeitraum müsst ihr euch mindestens drei Mal mit der betreuenden Lehrkraft zu 
Orientierungsgesprächen getroffen haben. Diese Treffen werden auf dem beigefügten Formular 
protokolliert. 
 
 

3. Woraus besteht eine Projektarbeit? 
 
Die Gruppe entwickelt zu einem Thema eine Forschungsfrage. Zum Thema „Windenergie“ 
wurde z.B. die Forschungsfrage entwickelt „Kann Windkraft in naher Zukunft die veralteten 
Energieträger ablösen?“ 
 
Zu dieser Forschungsfrage plant die Gruppe nun das weitere Vorgehen/die Arbeitsphase:  

 Welche Einzelfragen müssen beantwortet werden? 
 Wo erhalten wir die notwendigen Informationen? 
 Wer sammelt welche Informationen? 
 Wie gliedern wir unsere Projektmappe? 



Aus dieser Planung ergibt sich zumeist eine Arbeitsteilung. Jedes Mitglied der Gruppe ist für 
seinen Teil verantwortlich und macht dies auch namentlich in der Mappe deutlich. Für die 
Arbeitsphase sind mindestens 15 Zeitstunden vorgesehen. 
 
Gleichzeitig neben den rein schriftlichen Anteilen muss die Projektarbeit eine praktische 
Teilleistung enthalten. Das kann z.B. das Modell einer Windkraftanlage sein. Es wurden bisher 
neben Modellen aber auch Theaterszenen, Hörspiele, Videos, Statistiken zu Umfragen, 
Interviews, Faltblätter, Schulkleidung, Speisen usw. hergestellt. 
 
Am Ende der Projektarbeit steht die Präsentation der Ergebnisse vor dem Betreuer und einer 
zweiten Lehrkraft. Diese Präsentation bedeutet für jeden Prüfling, dass er einen durch 
Powerpoint o.ä., Plakate, Ausstellungsobjekte usw. unterstützten Vortrag von ca. 10 bis 12 
Minuten halten muss. Dieser Vortrag sollte im Idealfall frei und nur auf Notizen gestützt erfolgen. 
Blickkontakt, Körpersprache, Gestik und eine deutliche Aussprache sowie angemessene 
Formulierungen gehen in die Benotung mit ein. 
 
 

4. Die Bewertung 
 
Jeder Prüfling erhält zunächst Teilnoten für die Planung und die Arbeitsphase, die eigenen 
Anteile an der Mappe und die Präsentation. Die Präsentation wird bei der Benotung am 
stärksten berücksichtigt. Die Teilnoten werden direkt nach der Prüfung nicht bekanntgegeben, 
sondern nur die Gesamtnote, denn letztendlich zählt der Gesamteindruck. 
 
 

5. Die Projektmappe 
 
Pro Gruppe müssen zwei identische Mappen abgegeben werden. Ein einfacher Papphefter 
reicht aus. Die Einzelseiten sollen auf keinen Fall in Folien gesteckt sein. 
Pro Schüler*in sollen 5 bis 8 Seiten reiner Text entstehen mit der Schriftgröße 12, einem 
1,5fachen Zeilenabstand und der Schriftart Arial bzw. einer ähnlichen, klar lesbaren Schrift. 
Abbildungen im Text erhöhen die geforderte Seitenzahl in entsprechendem Umfang. 
Der eigene Text muss mit dem Namen versehen werden, damit die Prüfer*innen die 
Textabschnitte eindeutig zuordnen können. Der Text wird vom Prüfling selbst formuliert. 
Abgeschriebene bzw. kopierte Textpassagen müssen als Zitat kenntlich gemacht 
werden. Wer  Texte aus dem Internet kopiert und sie für seine eigenen ausgibt, erhält 
keine ausreichende Note mehr. 
 
In der Mappe enthalten sein müssen folgende Abschnitte: 
 

 Deckblatt mit Thema, Forschungsfrage, Namen und Klasse 

 Inhaltsverzeichnis mit Überschriften, Name des jeweiligen Verfassers, Seitenzahlen 

 Einleitung mit einer Vorstellung des Themas und einer Begründung für die Themenwahl 

(z.B. persönlicher Bezug, Aktualität)  

 Hauptteil mit  

o einer kurzen Darstellung der Planung, der Arbeitsphase, der Überlegungen 

zum praktischen Anteil und zur Präsentationsform 

o einem ausführlichen Protokoll zu einem Arbeitstreffen pro Prüfling (also 

insgesamt: zwei bis drei Protokolle) 

o Informationen und Hintergründe zum Thema des Projektes mit korrekter 

Zitiertechnik und Quellenangaben 

o Beschreibung der praktischen Teilleistung 

 Zusammenfassung der Ergebnisse und Beantwortung der Forschungsfrage 

 



 Reflexion: eine kurze Bewertung der Zusammenarbeit der Gruppe und 

     der entstandenen Ergebnisse 

 Quellenverzeichnis 

 Eigenständigkeitserklärung: Hiermit versichere ich, __________ (Name), dass ich 

die Projektarbeit selbstständig, ohne fremde Hilfe angefertigt habe. Ich habe 

alle Quellen und Hilfsmittel im Text angegeben.   

___________ (Unterschrift, Datum) 

 Anhang: Fotos, Formulare, Fragebögen, Rezepte, Baupläne etc. 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 
 

An dieser Stelle lasst ihr bitte zu den Treffen eure betreuende 
Lehrkraft bzw. die Stufenleitung (Herr Ziesenitz/Frau Köpke) 
unterschreiben und zeigt diese Unterschrift eurer Klassenleitung: 
 
                       Unterschrift 
bis 09.09.2022 erstes Treffen mit betreuender 

Projektlehrkraft 
 

16.09.2022 Abgabe des Projektvertrages 
und Genehmigung bei der 
Stufenleitung 

 

bis 25.11.2022 zweites Treffen mit 
betreuender Projektlehrkraft 

 

bis 20.01.2023 drittes Treffen mit 
betreuender Projektlehrkraft 

 

16.02.2023 Abgabe der Projektmappe bei 
der Stufenleitung 

 

…………………………………………………………………………………………………………… 
 
Im Anhang findet ihr den Projektvertrag, den ihr ausgefüllt abgeben müsst. Für Fragen stehen 
euch alle Lehrkräfte und die Stufenleitung zur Verfügung. Wichtig ist, dass ihr rechtzeitig fragt. 
 
Ich wünsche euch viel Erfolg bei der Anfertigung der Dokumentationsmappe und der 
Vorbereitung der Projektpräsentation. 
 
 
 
 
(Alexander Ziesenitz, Stufenleitung 8-10) 
 
Kiel, 01.08.2022 


